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Amtsblatt für die Stadt Witöbad .

MgrMeimr Anzeiger str Kiiöbsd und AMgebnng.
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Erscheint Dienstag , Donnerstag u « amftag .
Der AbomrementS-PreiS beträgt inet, dem jeden
S imStagbeigegebenenAllnftrirte « Ko»»tag»Skatt
für Wildbad vierteljährlich 1 «s 10 monatlich
40 Pfg. ; durch die Post bezogen im OberamtS-
Hezirk 1 30 ü I auswärts 1 45 ^ . Be¬

stellungen nehmen alle Postämter entgegen.
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MEDM

Der Znsertionspreis beträgt für die kleinspaltige
Zeile oder deren Raum bei Lokal-Anzeigen8 Pfg -,
bei auswärtigen 10 Pfg . Dieselben müssen spä¬
testens den Tag zuvor morgens 8 Uhr aufgegebe»
werden. Bei Wiederholungen entsprechender Ra¬
batt . Stehende Anzeigen nach Uebereinkunft. —
Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Nro 111 . Sarnstcrg , 22 . September 1894 . 30 . IsklMng

Württemberg .
Stu ttgart , 20 . Sept . Die Bäckerei-

Ausstellung wurde gestern Abend geschlossen,
ohne einen festlichen Akt . Der Besuch der
Ausstellung bezifferte sich gestern als am
Schlußtage auf 60,000 Personen, die Ein¬
nahme betrug 1400 Mk . bei 28 Pfg . Ein¬
trittsgeld . — Sehr viele Schüler fanden
freien Einlaß.

Stuttgart , 17 . Sept . Schlimme
Zeilen sind es für die Metzger, wenn sie im
Schlachthaus 1 für das Pfund Kalbfl .flch
zahlen muss n . Kälber sind kaum aufzut , eiben ,
rveßhalb manche Metzger „nicht mehr mitlhun . "
In mehreren Metzgerläden gibt es kein Kalb¬
fleisch mehr. Auf diese Art könnte sich bei
uns die englische Sitte einbürgern , überhaupt
kein Kalbfleisch zu essen.

Stuttgart , 19 . Sept . Die hiesigen
Küfergesellen haben gestern Abend beschlossen,
in den Ausstand einzutreten, nachdem eine
Einigung mit den Meistern betreffs der Be¬
zahlung der Ueberstunden an Wochentagen nicht
zu erzielen gewesen war. Die Gesellen ver¬
langen 35 Pfennige pro Ueberstnnde.

- - - Heute nachmittag 4 Uhr wurde
das Urteil des Disziplinargerichtshofes
für Körperschaftsbeamte gegen Landge¬
richtsrat Pfizer in Ulm verkündigt.
Pfizer wurde auf Grund des Art . 4 Abs . 1
rc. des Gesetzes über die Rechtsverhält¬
nisse der Staatsbeamten zur Strafe der
Dienstentlassung und zur Tragung sämt¬
licher Kosten des Verfahrens verurteilt.
Die Gründe schließen sich den Ausfüh¬
rungen des I . Staatsanwalts , welcher die
gleiche Strafe beantragt hatte, im wesent¬
lichen überall an . Hienach hat Pfizer die
Pflichten eines Richters durch Beleidig¬
ung seiner Vorgesetzten u . Kollegen schwer
verletzt, ebenso das notwendige Amtsge¬
heimnis gebrochen .

Nagold , 17 . Sept. Sicherem Verneh¬
men nach wurde das Sägew rk von Klingler
und Barthel hier von Hrn . Kaufmann Karl
Reichert gekauft .

H e i lbronn , 19. Septbr . Der in
Heidelberg stationirte Wagenwärter Cauz
hatte gestern Abend das Unglück, bei Möck-
mühl vom Pferde zu stürzen . Er wurde
bewußtlos auf dem Geleise liegend von
dem kontrollirenden Bahnwärter aufgefun¬
den und mit Zug 8 Uhr 17 Min , in das
hiesige Spital verbracht .

Ulm , 17 . Sept . Heute Mittag tagte
hier im Bahnhotel die Delegiertcnversamm - ^
lung des Landesbienenzüchtervereius . Der

Vorstand des Landesvereins , Oberlehrer
Weiher von Künzelsau , begrüßte die Ver¬
sammlung , in der 34 Bezirksvereine und
im ganzen 73 Stimmen vertreten waren .
Der Verein besitzt ein Vermögen von
10,000 Mark, dessen Erträgnisse , sowie
die sonstigen Einnahmen zur Förderung
der inländischen Bienenwirtschaft zweck¬
mäßig verwendet werden . Das Organ
des Vereins, „ Die Bienenpflege "

, wird
iu 2520 Exemplaren ausgegeben . Die
Wahlen fielen so ziemlich wieder auf die
bisherigen Vertreter, nur an Stelle des
wegen Krankheit zurücktrctenden Redak¬
teurs , Stadtpfarrer Bälz von Jlshofen ,
der mit Geschick dieses Amt versehen hatte ,
wurde Pfarrer Or . Blind von Hosten¬
bach gewählt . Es konnte gerühmt wer¬
den , daß die württ . Jmkerwelt dadurch
alle Anerkennung finde , daß aus ihr
wiederholt nach auswärts , so Heuer nach
Wien , Preisrichter aus ihrer Mitte be¬
rufen wurden . Aus Anlaß des Geschäfts¬
berichts wurde auch über Versicherung
von Bienen gegen Feuersgefahrund aller¬
lei Schaden , ferner über die Errichtung
von Lehrbienenständen in den verschiedenen
Gauen des Landes , sowie die Beschaffung
einer Bibliothek für den Landesverein be¬
raten . Nachdem noch ein Telegramm an
den bisherigen Redakteur der „ Bienen¬
pflege "

, Stadtpfarrer Bälz , derzeit in
Wildbad , beschlossen und derselbe zum
Ehrenmitglied ernannt , auch der Vor¬
sitzende durch eine Ansprache gefeiert wor¬
den war , schloß dieser die Versammlung
mit einem begeisterten Hoch auf den König ,
als den Gönner des Vereins und Ehren¬
präsidenten der Wander -Versammlung und
Ausstellung von 1887 in Stuttgart ,

Rotten bürg , 17 . Sept . Nach den
von der Polizeimannschaft gemachten Erhebun¬
gen sind über die diesjährige Hopfenernte 1460
männliche und 1780 weibliche , zus. 3240
fremde Personen hier beschäftigt .

Rundschau .

Offenburg , 17 . Sept . Eine ' gerechte
Ztrase ist dieser Tage zwei Weinpantschern
chlimmster Sorte von der hiesigen Straskam -
ner zu Theil geworden ; es waren die Gebrü -
>er Hermann aus Obcrkirch , die den Natur-
vein mit wässeriger Zuckerlösung vermengten
rnd auch direkt Kunstwein aus Wasser mit
Zusatz von Hefe und Zucker hcrstelllen. Das
Geschäft war augenscheinlich sehr umfangreich.

denn im Herbst 1892 bezogen sie 100 Ctr.
Zucker , im Frühjahr 1893 4 Ctr . Rosinen .
Der eine Angeklagte erhielt 3 , der andere
1 Monat Gefängniß .

Freiburg , 18 . Sept . Ein geschicht¬
licher Gedenktag aus der Vergangenheit
unserer Stadt , nicht so ruhmreich und er¬
hebend wie der , welchen wir in den ersten
Augusttagen d . I . zu verzeichnen hatten,
fiel auf den gestrigen Tag . Am 17 . Sept .
1744 , also gerade vor 180 Jahren setzten
56,000 Franzosen unter dem Befehl des
Morschalls Coigny bei Altbreisach über
den Rhein und rückten gegen Freiburg,
das sie von allen Seiten umschlossen .
Nach Beendigung der Schanzarbeiten bei
gann die Beschießung der Stadt am 29.
Sept . mittags gegen 1 Uhr ; sie erreichte
am II . Okt. ihren Höhepunkt, an welchem
Tage 700 Stück- und Bombenschüsse ab-
gefcuert wurden . Jener Belagerung, die
mit der Uebergabe der Stadt durch ihren
Kommandanten v . Damnitz am 7 . Nov .
des gleichen Jahres endete , wohnte eine

"Zeit lang Ludwig XV. an ; sie ist es , an
" welche die Kanonenkugel in der Loretto -
Kapelle erinnert.

j Darmstadt , 15 . Sept . Eine ent -
! setzliche Blutthat verübte hier heute Nach-
"mittag der 36 Jahre alte Expeditions -
'
gehilfe bei der Main - Neckar - Bahn W .

s Derselbe hatte seine Frau und seinen
ältesten 8jährigen Sohn fortgeschickt um
Einkäufe zu machen . Während dieser Zeit
erschoß er seine 4 Kinder , 2 Knaben im
Alter von 6 Jahren bezw . 5 Wochen

lund zwei Mädchen im Alter von 3 und
j2 Jahren , und darauf sich selbst . Der
Tod war bei allen durch einen Schuß
in die Schläfe erfolgt . W . galt als ein
solider, ruhiger Mann und muß die ent¬
setzliche That in einem Anfall von Geistes¬
gestörtheit begangen haben . Wie es heißt,
soll derselbe auch von Eifersucht gegen
seine Frau verfolgt worden sein .

Aachen , 18 . Sept . Eine große Feucrs -
brunst in Malmedy zerstörte 20 Häuser und
mehrere Scheunen . Menschen sind nicht ver¬
unglückt . Der Schaden beträgt 260000

Gießen , 18 . Sept . Zwischen hier
und Lollar ist durch den Bahnzug ein
unbekanntes Liebespaar totgefahren wor¬
den . Man vermutet Selbstmord .

Breslau , 19 . Sept . Der „ Schlesi¬
schen Zeitung " zufolge hat auf der Stein¬
kohlengrube Rothenbach , Kreis Landeshut,
in der Nähe von Waldenburg gestern ein
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Ausstand begonnen, der heute 900 Mann
umfaßt.

Wien , 19 . Sept . Die Blätter mel¬
den, Herzog Philipp von Württemberg ,
der Chef der katholischen Linie des Hauses
Württemberg , beabsichtige seine Wiener
Hofhaltung aufzulösen und dauernd nach
Württemberg überzusiedeln.

Budapest , 19 . Sept . An der ser¬
bisch -ungarischen Grenze kam es zu einem
Kampfe zwischen einer herumziehcnden
Räuberbande, der Gendarmerie und Mili¬
tär . Bei Palanka wurde eine förmliche
Schlacht geschlagen , wobei 1 Räuber , 2
Gendarmen , 1 Offizier und 20 Soldaten
gefallen sind .

Lemberg , 19 . Sept . In Otianty hat
die Cholera , da sich das Volk den behörd¬
lichen Maßregeln aus Aberglauben wider¬
setzt, bedenkliche Dimensionen angenommen,
besonders nachdem der Ortsvorstand, be¬
wogen durch einen Ueberfall auf das Cho¬
leraspital, bei dem die Beamten mißhan¬
delt und zwei kranke Frauen entführt wur¬
den, erlaubt hatte , die Kranken in ihren
Häusern zu Pflegen . In vergangener Nacht
wurde das Haus des Ortsvorstehers in
Brand gesteckt , weshalb noch heute ein
Regiernngskoinmissär abgesandt wurde .

Lokates .
Wildbad , 21 . Sept . Beiderheute

vormittag stattgefundenen letzten Verstei¬
gerung des Gasthauses z . goldnen Stern
wurde dasselbe von Hrn . Bäckermeister
Schwizgäbele dahier um die Summe
von 43,150 Mark ohne Inventar käuflich
erworben .

Z)er Krieg Zwischen Khincr
irnö Japan .

Shanghai , 19 . Sept . An der ko¬
reanischen Küste fand am 16 . Sept . zwi¬
schen der chinesischen undjapanischen Flotte
ein heftiger Kampf statt . Die Chinesen
verloren 4 Schiffe, davon einen beim Vul¬
kan erbauten Kreuzer , die übrigen drei
Kreuzer sind Armstrong ' schen Ursprungs.
Drei japanische Kriegsschiffe wurden ver¬
nichtet. Der chinesischen Flotte gelang es ,
ihre Truppenmacht zu landen , während
sich die japanische Flotte zurückzog .

London , 19 . Sept . Die Abend¬
blätter veröffentlichen eine um 1 Uhr 50

Min . in Shanghai aufgegcbene Depesche ,
nach welcher die ganze chinesischePei-Iang -
Flotte , durch mehrere Schiffe des Futschu-
Geschwaders verstärkt , an der Schlacht in
der koreanischen Bucht beteiligt gewesen
wäre . Die chinesischen Schiffe wären durch
den Mangel an Raum am manövriren
gehindert gewesen . Man glaube, daß das
au der Schlacht beteiligte japanische Ge¬
schwader nicht zahlreich gewesen sei . Die
Chinesen behaupten , die Schlacht hätte
6 Stunden gedauert ; die Verluste betrü¬
gen aiff beiden Seiten mehrere tausend
Mann .

London , 19 . Sept . Ueber den Ver¬
lauf der Schlacht , welche mit einer so
großen Niederlage der Chinesen endete,
wird gemeldet, daß die Japaner am letzt-
ten Donnerstag und Freitag gegen die
Stellung der Chinesen bei Ping -Uang in
gesonderten Abteilungen vorrückten. Die
Chinesen hatten die alten Befestigungen
durch neue Erdwerke erheblich verstärkt.
Am Sonntag Morgen eröffneten die Ja¬
paner die Kanonade , der die Chinesen
bis Mittag wacker stand hielten . Gegen
2 Uhr rückte die Infanterie vor , ohne
daß die Japaner an Boden gewannen .
Erst nachts umzingelten dieselben die chine¬
sischen Streitkräste, worauf um zwei Uhr
morgens ein concentrischer Angriff begann ,
der gleichzeitig mit größter Gleichmäßig¬
keit eröffnet wurde . Die chines. Flanken¬
stellungen waren sehr schwach und die dort
stehenden Truppen wurden überrascht, so
daß sich der Angegriffenen eine Panik be¬
mächtigte. Bei der Flucht wurden Hun¬
derte von ihnen niedergemetzelt. Li-Hung-
Tschangs europäisch gebildete Truppen
fochten tapfer und wurden bis auf den
letzten Mann niedergehauen . Schließlich
drangen die Japaner auch im Zentrum
über die Erdwerke vor und vollendeten
die Niederlage . Im ganzen standen 20000
Chinesen im Feuer. Der concentrische An¬
griff dauerte nur eine halbe Stunde.

— Der „ Times" wird aus Shang¬
hai gemeldet , aus Chemulpo sei dort eine
Nachricht eingetroffen , daß sich zwischen
Pingyang und dem Jaluflnß eine zweite,
50,000 Mann starke chinesische Armee be¬
finde.

London , 20 . Sept . Nach einem
Telegramm der Morgenblätter aus Shang¬
hai sind etwa 6 Kriegsschiffe , nachdem sie
in der Schlacht erheblich beschädigt wur¬
den , nach Port Arthur zurückgekehrt ; die¬

selben sind mit Verwundeten angefüllt.
600 Offiziere und Mannschäften au Bord
der gesunkenen Schiffe „ Chi - Inen " und
„ King- Juen " sind umgekommen ; auch meh¬
rere Transportschiffe sollen gesunken sein;
die Mannschaften eines derselben sollen
nicht gelandet sein . Der Verlust der Chi¬
nesen wird auf 1500 , der Japaner auf
1000 Mann geschätzt. — Wie die „ Times"

I berichtet , nahmen Admiral Ting und Haupt-
' mann Haneken den Angriff wieder auf.
I London , 19 . Sept . Aus Shang¬

hai wird gemeldet, der Kaiser von China
lhat auf die Nachricht von der blutigen
- Niederlage seiner Truppen uyd von h,er
Gefangennahme seiner besten Offiziere
mehrere Mitgliedex der Hofgesellschaftso¬
wie Gefangene hinrichten lassen . Ferner
richtete der Kaiser einen dringenden Auf¬
ruf an die Vertreter in Ostchina , damit
diese fortfahren, Truppen heranzuziehen .

llsnkssgung .
Seit 5 Jahren litt ich ay einex schmerz¬

haften Thränensistel . Mein linkes Ange
eiterte fortwährend . Ich wandte mich
während dieser Zeit an 4 tüchtige Äe ^zte,
die mir aber mit scharfen Eintropfen und
Aetzungen nichts halfen und fürchtete, das
Auge zu verlieren . So wandte ich mich
im Dezember vorigen Jahres an den Hrn .
vr . msci . Bolbeding , homöop . Arzt,
Düsseldorf, Königsallee 6 . Derselbe
hat mich binnen 6 Wochen , trotz meines
Alters von 64 Jahren , ganz hergestellt ,
wofür ich demselben aufrichtig danke und
allen Leidenden warm empfehle .

Neustadt i . Ober-Schles . , 15 . April 1894.
Frau Anna Ganse

Im §e/m6r'6nä§§ A/rrseLL
begeht die Mutter , wenn sie zum Waschen
und Baden der Säuglinge und Kinder
eine andere Seife verwendet, als die nach
ärztlicher und chemischer Prüfung für
vollkommen neutral befundene Doering *A
Seife mit der Eitle . Nicht allein er¬
zielt sie für das Kind eine blendend schöne
Haut , sondern sie erspart ihm auch das
lästige Brennen, Jucken, Aufspringen , das
in allen Fällen auch als die erste Ursache
zu dem , für die Kinder so schmerzlichen
Wundsein angesehen werden muß . Doe -
rings Seife mit der Eule ist zu
40 Pfg . käuflich in Wildbad bei A.
Held , Fr . Schmelzte . Engros-Ber-
kauf Paul Weiß u . Co . , Stuttgart .

Amtliche und Privat -Anzeigen .

Schtvarzwald -Verein.
Die Jahresversammlung des Bezirksvereins Nenen -

VÜrg findet am

SsvastaZ äs » 22 . ä . DLts . ,
nachmittags 4 Uhr

im Hotel k* vst zu liVilildoiI statt und werden die Mit¬
glieder und Freunde des Vereins hiezu freundlichst eingeladen.

Gegenstände der Verhandlung sind :
Jahresrechnung und Jahresbericht .
Beratung der Arbeiten pro 1894/95 .
Statutenänderung.
Neuwahl des Vorsitzenden und des Vorstands.

Den 18 . Sept . 1894 . Mx den Vorsitzenden :
Oberamtmann Maier

Anfangs Oktober treffen schöne ,
saure

Wostäpfec
sowie Birnen ein , auch ist später ge¬
brochenes Obst zu haben bei

KNSUSS .

Wohluiilg-Gesilch .
Wegen Verkauf seiner jetzigen Woh¬

nung sucht Unterz .Hneter eine freundliche,
größere oder kleiner ' Wohnung und nirnmt
Anträge entgegen ..

Ir - Weber ,
Privatier .
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AtzmÄk Re«tki> -KiM
Hegründet 1833 . ZU SiUUgUT ^ Wsorganistert 1833

Unter Aufsicht der Lgl . Württ. Staatsregierung .
Aller Gewinn kommt ausschlicstlich den Mitgliedern der Anstalt

zu gut.
Außerordentliche Reserven gegen 5 Millionen Mark .

Versickerungsstand 41,000 Policen .

Lebensversicherung
in den verschiedensten Formen.

Billigste Prämiensätze. Divivenden - Genutz schon nach 3 Jahren .
- Dividenden zur Zeit 3v ° /o der Prämie — .

Rentenversicherung

Leibrenten für eine oder zwei Personen .
Im letzteren Falle zahlbar bis zum Tode des längst Lebenden.

Anfgefchobene Renten für späteren Bezug .
Hohe Rentensätze. Alles dividendenberechtigt .

Nähere Auskunft , Prospekte und Antragsformulare kostenfrei bei den Vertretern :
>̂ n Äikdbad : Chr . Wildbrctt , Buchdruckereibesitzer: Weuenbürg : Carl^ Bürenstein .

L I

2ru? LsstsUariA üurck üls k>ost smptistitt siod «Ns

Slliselie Plk88k

Kelesensts unä verbreitetste Leitung
von Xsrisrube unä Ssäen.

12 bis 28 8oitoa sturll .
Ditz Llitt .4A-Fii8Zad «
lelcxrLn-m« . d VvrsLllät ILNtrxs12 Nbr. a>

Di« Flltznä -Ltzitavx

Fbomwnlonstanck über

auk ^ unsed gratis und

dtzäer Htvnntzül
D'rUsrUaltiUQNs

'dlatH und g.1!s kv8L -
Kdonnsnttzv ewpsanxsn monatiieb den

^ Ilß-vin . Xnüsixor kür

i-> K »r>sruk <-
L? tll u LsdtzN ktziu bvssvrvs

^ Llatt als div „Ladisodv kressv " .

H )vmitzllitziil8pr6i8
DL . 1 .30 odns kvstrustsHAsbilkr .

Vspesekvn . S VsrüLuäL Ldsuäk 7 Mir . A
" Die „ I5ad . krtzssv "

vird in 2^ 00 Hotels ,
kestauravrs vto . xelvsvn -

vi « Futiax « der „v . kr ."

Detrux »m 28. Der , 1893

Kikttis and frrmeo

kostquittunx : tkLorQSO , 1Lr2ö .L1lll2 § ,
1 LrssNvaüiiLursi - lrOU , 1 karv .
V^ anäLLlSriUvr 1 VsrlOOsriObS -
Ls .1SV <LQr mit Verrviokniss aller xe -
roxenen Lerieniooss .

FH « Ltziliii ! A 8le 8kr,

vis ÜLpsct . L. vaä. vresss , Larisro> s .

Oro88e

Ltutt ^ arter

»
ttauptgsvinn :

7S - 000
lülank baan .

MR - Oslci - l- vtlsris
3440 Laar - Oswimis im OesamtDstraA von

119,600 Nark . Oie Ilälkts äsr ALiEii Iiottsris -

^ 8UMM6 sind OsdLIIS .

LlsUung
3M

2 . vkloken
ISS4 .

L Inn , 3, — pro 8t,üok , bsi mollr mit limdg-kk,
rin bo^iollon cknrell äw bslr3nntsn Iioos -EosellLft«

— nnä cknrell ckio Esnsrnl-FASntnr von

20 Laaslsistrasss 20 .

Revier Wildbad .

Ztammhoh-Verlmiif.
Am DoNnerstag den 27. September ,

Vormittags IIV 2 Uhr auf dem Rathaus
in Wildbad aus den Staatswaldungen :
Distrikt I Meistern Abth. 16 Saudsteigle ,
Distrikt II Eiberg Abth. 41 Löwenkopf
und Scheidholz ans den Distrikten I Mei¬
stern und II Eiberg :

990 Stück Nadelholz - Langholz I . bis
IV . Klasse mit 1501 Festm.

306 Stuck Nadelholz - Sägholz I . bis
Illi Kl . mit 315 Festm.

Ferner aus Distrikt I Abth. 16 Sand -
steigle :

3 Eichen IV Klasse mit 1,95 Fm . ;
aus Distrikt II Eiberg Abth . 106 und 107
Baurenberg und Baurenteich :

4 Eichen III . und I -V . Klasse mit 2,4g
Festm .

'

Nächsten Sonntag de«
23 . September
WerfammL '

ung
im Gasthaus

'
z . „ Sonne "

in Neuenbürg .

i alimische .

Suppensterne,
Eiernudeln,
Linsen , Erbsen,

gutkochende, empfiehlt Ir -. JunK .

Keuch und Krampf-
husten , sowie chronische Katarrhe
finden rasche Besserung durch Dr . Linden -
meher 's Salns -Bonbous . Zn haben
in Beuteln 3, 25 und 50 Psg -, sowie in
Schachteln 3 1 Mk . bei :

Konditor Lindenberger .

/lm 8onntsg , 23. 8spt.
ist äsr eillL ' AS gottssäisnst am

bl« Uhr
aaä 2v »r eins stills bl. Llosss.

Kath . StcröLpfarvarnt .

Schreib- u . Copiertinte
in Flaschen s, ^/i, str , ^ 4 , stz Liter empfichlt

OLr .
-w -ilävrstt .

Bestellungen
auf

^
die wöchentlich 3 mal erscheinende

Wildbader Chronik werden täglich
von der Expedition , sowie von allen Post '
Anstalten u . Postboten entgegengenommen.

Der Abonnements -Preis beträgt vier¬
teljährlich 1 111 , monatlich 40
im Bezirk 1 ^ ! 25 ; auswärts 1 45 ^ .

Das Jllustr . Sountagsblatt wird
jeden Samstag gratis beigegeben .

Die Redaktion.
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AitzlimiK btzölinunl am 2. Oktober 1894.

Krü88k 8M8arter Kklällltterie
2 vr 8sduv § 6e8 Ltutt ^ arter RfsrdewarLt8 , der Rennen und der Rkerdesuekt ini Rands . sRr -

8 at 2 für die Ltutt ^ arter Rlerdemarkt - und die VoIk8fe8tiottsrie . ) 340 OeldAe ^ inns ini Oe -

saintdetraA von 119 000 NL . l->3Upi § 6WlNN 76 OOO IVlK . okns ^ bruZf . ^ .uk 23 Rose 1 RreKsr.
t- OOSS 3 3 ÜVIsfK sind 2U üaben in der

6tw . WiIcIbi ' 6i1 '8o1i6Q Luodäruv ^ bibi ,

1 fürOktober , Novembern Dezember
^ Ü- Am durch die Post frei ins Haus , kostet der

von allen Blättern am weitesten u . dich¬
testen in ganz Württemberg , Baden und Hohenzollern verbreitete

SchwarzwälderBote inOberndorfa R .
Erscheint 7mat wöchentlich Znsertionspreis 20 pfg . die Zeile .

tioüsgs 25,500.
Unterhaltungsblatt 3mal wöchentl . Imal monatl . Gemeinnutz . Slätter .

'Mrobebiätter gratis .
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Suppenwürze ebenso Maggi's Fleisch - Extrakt in
Portionen sind frisch eingetroffen bei

Carl Aberle.
Die leeren Original-Fläschchen von 65 Pfennig werden zu 45 Psg . und die-

enigen L Mk . 1 . 10 zu 70 Pfennig mit Maggi 's Suppenwürze nachgefüllt .
AM .

-Sk!

Z
-Ski

I 8 8 8 8 .

xvir erlauben UN8 biemit , kdreunäe unck Ltzkannte 2U uneerer
831118 ^ 38

' 6 .6H 22 . LSP
't) .

etattüuäenllen

!« -
K-

in äie ksslsunslion lAsisok lreunäliebet ein^ulallen uuä
bitten , <1ie8 anstatt xersönlieber Liniaäun § annebmen rm rvollen .

Xirobgaug um 12 Ilbr vom Aolänsu Oobssn aus . —

Jür die Kausfrauen!
Gebrannten ächten

empfiehlt die
Holländischc Äasseebr cnnerci
!-! Oisqus L Oo . lVIannksim
seit Jahren bekannt und beliebt unter der Marker

Nechimtki - Kchc
Vorzügliche Mischungen von kräftigen und

aromatischen Kaffees :
f. Westindisch pr . - 8 Klo . Mk. 1 .6»
f Menado » „ „ „ 1 .7»
f . Bonron „ „ „ „ 180
s . Mocca „ „ „ » 2 —

Durch eigene, nur uns bekannte Brenn-
Methode :

Kräftiger, feiner Geschmack .
Große Ersparnis.

Nur acht in Packeten L ste , ' /«
u ? / » Ko . mit Schutzmarke „ Elephant " versehen.
Nitderiage in Wildbad bei Carl Wilh. Bott -

Cheviot und Bnxkin für einen ganzen
Anzug zu Mk 5 75

Kammgarn und Melton für einen
ganzen An ug zu Mk. 9 .75

je 3,30 m für den Anzug berechnet,
versenden direkt an Achetinünn Ost-
tiugsr L 6o . , 8tLnllfurt u .N . , Mabrik -

Otzuot.
Muster umgeheuo franko. Nichtpassen¬

des wird zurückgenommen.

Redaktion , Druck und Lcrlag von Ckr. Wildbrstt in Wildbad
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